
Schnecken

Zierliche Tellerschnecke

(Anisus vorticulus)

Die zur Familie der Tellerschnecken gehö-

rende Art besitzt ein scheibenförmiges 

Gehäuse, das einen Durchmesser von  

5 bis 6 mm erreichen und bis zu fünf stark 

gewölbte Windungen aufweisen kann. Die 

Zierliche Tellerschnecke, deren Lebens-

dauer etwa ein Jahr beträgt, lebt zwischen 

dichten Wasserpflanzenbeständen in der 

Verlandungszone vegetationsreicher Still-

gewässer sowie in langsam fließenden 

Wiesengräben. Die besiedelten Gewässer 

zeichnen sich durch relativ schwebstoffar-

mes, kalkhaltig-basenreiches Wasser aus. 

Der Verbreitungsschwerpunkt dieser in  

Mittel- und Osteuropa vorkommenden Art 

liegt in Deutschland im Bereich des Tieflan-

des. In Baden-Württemberg liegen Nachwei-

se für die Oberrheinniederung (z.B. Rheinau-

en bei Illingen und Au am Rhein) und für das 

Bodenseebecken (NSG Mindelsee) vor.
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